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Thema 1  

Das Fach „Moraltheologie“ bzw. „Theologische Ethik“ lässt sich als wissenschaftliche Reflexion auf 
das Handeln aus christlichem Glauben verstehen. 

1. Erläutern Sie, was allgemein unter „Ethik“ zu verstehen ist! 

2. Erläutern Sie, was das Spezifische einer „theologischen“ Ethik bzw. der Moraltheologie gegen-
über einer philosophischen Ethik ist! 

3. Diskutieren Sie die Frage, worin die Bedeutung des christlichen Glaubens für das ethische Han-
deln besteht! 

 

Thema 2  

Auf die Frage nach dem Beginn der Schutzwürdigkeit menschlichen Lebens wird häufig die Nidation 
als der Zeitpunkt angegeben, ab dem der Embryo Menschenwürde und folglich ein Recht auf Leben 
hat. 

1. Stellen Sie dar, wie aus Sicht christlicher Ethik Menschenwürde begründet werden kann und 
zeigen Sie deren Bedeutung für die Schutzwürdigkeit des Lebens an seinem Anfang auf! 

2. Stellen Sie zentrale Argumente dar, die für die Schutzwürdigkeit des Embryos ab der Nidation 
vorgebracht werden! 

3. Stellen Sie dar, wie demgegenüber die These, das menschliche Leben sei schon mit Abschluss 
der Befruchtung schützenswert, begründet wird! Gehen Sie dabei darauf ein, was den Argu-
menten aus Teilaufgabe 2. entgegenzuhalten ist! 

4. Diskutieren Sie die Plausibilität der vorgebrachten Argumente der beiden in den Teilaufgaben 
2. und 3. behandelten Ansätze, indem Sie eine begründete Gewichtung vornehmen! 

 

Thema 3  

Die Christliche Sozialethik greift auf die sogenannten Sozialprinzipien als grundlegende normative 
Orientierungen zurück. 

1. Erläutern Sie den gesellschaftspolitischen Kontext der neuzeitlichen Ausformulierung der Sozi-
alprinzipien! 

2. Stellen Sie das Sozialprinzip der Gerechtigkeit in seiner historischen und gegenwärtigen Be-
deutung vor und diskutieren Sie Reichweite und Grenze dieses Prinzips! 

3. Erläutern Sie, inwiefern Personalität als Grundprinzip und Gerechtigkeit als Zielprinzip theolo-
gisch-sozialethischer Reflexion zu verstehen sind! 


